
 
Antrag  

Fraktion der Freien Demokraten 

Mehrbedarf für Hygiene- und Schutzmaßnahmen während der 
Corona-Virus-Pandemie 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag weist darauf hin, dass seit dem Ende der Sommerferien am 14.08.2020 hes-

sische Schülerinnen und Schüler in einem sogenannten Regelbetrieb lernen, der weder eine 
Maskenpflicht, noch Abstandsregelungen vorsieht. Der Landtag betont, dass insbesondere 
vor diesem Hintergrund eine Sicherstellung der Hygienemaßnahmen von grundlegender 
Bedeutung für die Bekämpfung des Virus ist. 

 
2. Der Landtag sieht die Notwendigkeit, zusätzliche Mittel für Sicherstellung der Hygiene- 

und Schutzmaßnahmen in Schulen bereitzustellen. Dazu gehören unter anderem: 

- ausreichend Schutzmaterial wie Masken und Desinfektionsmittel, 

- Installation zusätzlicher Warmwasserwaschbecken, 

- ausreichend Luftreinigungsgeräte und CO2-Messgeräte in Schulräumen, 

- weiterer Bedarf für Schutzmaßnahmen, der sich aus baulichen und sonstigen Beson-
derheiten aus der jeweiligen Situation vor Ort ergibt. 

 
3. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, unverzüglich gemäß § 8 Absatz 1 GZSG 

einen Antrag auf Zustimmung des Haushaltsausschusses zur Freigabe von Haushaltsmitteln 
in Höhe von 109 Mio. € für Hygiene- und Schutzmaßnahmen vorzulegen.  

 
4. Der Landtag fordert die Landesregierung des Weiteren auf, jeder Schule ein Budget zur ei-

genverantwortlichen Umsetzung von Maßnahmen vor Ort direkt zur Verfügung zu stellen.  
 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich 
 
Wiesbaden, 27. Oktober 2020 

Der Fraktionsvorsitzende: 
René Rock 
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